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C. Verzeichniss der Lehrgegenstände ,

I . Klasse .

1) Religion .
A. Für die katholischen Schüler : a . Glau -

bens - , Sitten - und Sacramentenlehre , nach dem kleinern

Katechismus von Deharbe .

b . Ausgewählte Stücke aus der biblischen Geschichte

des neuen Testaments von Schuster .

c. Gebete für Schule und Haus . 2 Std . ( O berle . )

B. Für die evangelischen Schüler aller

Klass en :

1. Biblische Geschichte . Die Abschnitte Nr .

1 - 30 alten Testaments wurden gemeinschaftlich

gelesen und erklärt .

2. Katechismus . Von der oberen Abtheilung
wurde der ganze Katechismus gelernt , von der

unteren bis Frage 40 .

3. Es wurden die Kirchenlieder 27 , 63 , 27 , 71 , 75 ,

103 , 119 , 137 , 158 , 161 , 163 , 175 , 210 , 259 , 267 ,

271 , 281 , 291 und 293 theils repetirt , theils neu

gelernt . 2 Std . ( Hansen . )

2) Deutſche Hprache . a . Der einfache Satz : Unterschei -

dung der Satztheile und Wortarten . Die erkannten

Satz - und Wortformen wurden an vielen Beispielen
mündlich und schriftlich geübt und in leichtern Lese -

stücken wieder erkannt . b. Im Sprach - und Lesebuch

von Brandauer wurde bis pag . 104 gelesen , das Ge -

lesene zergliedert und frei nacherzählt . Eine Anzahl

von Lesestücken , sowie vorgetragene Erzählungen
wurden ausserdem schriftlich wiedergegeben und meh -



rere Gedichte auswendig gelernt . c. Rechtschreibübun -

gen . 5 Std . ( Reich . )
3) Tateiniſche Sprache . Formenlehre bis zum Passivum

der 2. Conjugation nach Feldbausch ' s Schulgrammatik .
Aus dessen Uebungsbuche I . Thl . wurden die Para -

graphen 1 — 104 mündlich , die deutschen Paragraphen
je zur Hälfte auch schriftlich übersetzt und eingeübt .
5 Std . ( Finck )

4) Franzöſiſche Sprache . Nach Ahn ' s „ Praktischem Lehr -

gange “ Nr . 1 bis 122 . Conjugation der Hilfs - und

regelmässigen Zeitwörter . 5 Std . ( Laible . )
5) Rechnen . Die vier Rechnungsarten in unbenannten

und benannten Zahlen , nach Gruber ' s Rechenunter -

richt . 4 Std . ( Rei ch. )

6) Geographie . Das Grossherzogthum Baden . — Die

allgemeinsten Begriffe von den Himmelskörpern , der

Erde , ihrer Gestalt , Grösse und Bewegung ; Ueber -

sicht der Erde ; Europa : seine Grenzen und Länder ;
der Rhein , der Neckar und die obere Donau . Kar -

tenzeichnen und geographische Exkursionen . 2 Std .

( Müller . )
7) Zeichnen in Berbindung mit der Tormenlehre . Nach

Gruber ' s Raumformenlehre . Zeichnen leichter Figu -
ren . 2 Std . ( Reich . )

8) Schönſchreiben . Die deutsche Schrift . Uebungen im

Taktschreiben . 2 Std . ( Reich . )
9) Geſang . Uebungen in den leichteren melodischen

und rhythmischen Verhältnissen nach Striebichs Ge -

sanglehre . Zweistimmige Lieder . 2 Std . ( Reich . )

II . Klasse .

1) Keligion .
A. Für die katholischen Schüler , II . und III .

Klasse gemeinschaftlich : Kathechismus ( nach Deharbe ) :
Einleitung und Erstes Hauptstück , das apostolische
Glaubensbekenntniss . Biblische Geschichte ( nach
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Schuster ) : Ausgewäblte Stücke aus dem neuen Testa -

ment . 2 Std . ( Oberle )
B. Für die evangelischen Schüler . Siehe

J. Klasse .

2) Deutſche Sprache . a . Lesen . Von pag . 65 bis 140

im Kölner Lesebuche . Erläuterung des Sinnes . Nach -

erzählen des Gelesenen . b. Vortrag auswendig ge -
lernter poetischer Stücke . c. Rechtschreibübun -

gen . d. Aufsatzlehre : Häufige schriftliche Nacher -

zählungen , Beschreibungen , Vergleichungen . e. Spra ch -

lehre : Der einfache Satz mit seinen Erweiterungen ;
Unterscheidung von Haupt - und Nebensatz ; Kennt -

niss der Wortarten ; das Wichtigste von der Declina -

tion und Conjugation . 4 Std . ( Stösser . )
3) Tateiniſche Sprache . Die Formenlehre erweitert

nach Feldbausch . Insbesondere wurde S. 38 — 40 ,
42 —52 , 116 —154 und 175 —199 gelernt . Syntax §8. 200

bis 242 und 248 —252 . Uebersetzung der dazu gehö -
rigen Beispiele im Uebungsbuche bis Nr . 260 , theils

nur mündlich , theils mündlich und schriftlich ; ferner

wurden aus dem Lateinischen ins Deutsche mehrere

äsopische Fabeln übersetzt . 5 Std . Finck . )

4) Franzöſiſche Sprache . In Plötz ' s Petit Vocabulaire

wurden 600 Wörter und 300 Sätze zu Sprechübun -
gen memorirt . In Seyerlen ' s Elementarbuche wur -

den die Nummern von 94 bis 164 mündlich , die

deutschen auch schriftlich übersetzt . Einübung der

regelmässigen und der reflexiven Zeitwörter , sowie

der passiven Form . 5 Std . ( Laib le . )
5) Rechnen. Die Lehre von den gemeinen und zehn -

theiligen Brüchen . Zweigliedrige Zweisatzrechnungen
mit Anwendung zehntheiliger Brüche . Nach Gruber ' s

Rechenunterricht . 4 Std . ( Rei ch . )
6) Geographie . Nach Seydlitz ' „ Kleine Schulgeo -

graphie “ : Gebirge und Flussgebiete von Mittel —,
Nord - und Ost - Europa , nebst Entwürfen von Karten .



Politische Geographie von Deutschland mit Einschluss

von Preussen und Oesterreich , der Schweiz , Dänemark ,
Norwegen und Schweden , Russland . 3 Std . ( Müller . )

7) Raturgeſchichte . a. Beschreibung von Repräsentan -
ten aus den Ordnungen der Wirbelthiere ; Anreihung
der wichtigeren Arten derselben , unter Hinweisung auf

Lebensweise , Naturell , Nutzen und Schaden . b. Be -

schreiben und Vergleichen von Repräsentanten mehrerer

Pflanzenfamilien . 2 Stunden . ( Korn . )
8) Zeichnen in Verbindung mit der Formenlehre . Nach

Gruber ' s Raumformenlehre von §. 5 — 12 . Anfangs -
gründe im Zeichnen von Ornamenten , Landschaften ,
einzelnen Theilen von Pflanzen und Thieren . 2 Std .

Pfeiffer )
9) Schreiben . Die deutsche und englische Schrift .

Uebungen im Taktschreiben . 2 Std . ( Reich . )
10 ) Geſang . Dreistimmige Lieder mit einschlagenden

Uebungen . 2 Std . ( Reich . )

III . Klasse .

1) Religion .
A. Für die katholischen Schüler : Siehe II . Klasse .
B. Für die evangelischen Schüler : Siehe I . Klasse

2) Deutſche Sprache . a. Der einfache Satz mit allen

Arten von Ergänzungen und Bestimmungen als Wie “

derholung und Vervollständigung des in der vorigen
Klasse Erlernten ; Zusammenziehung und Beiordnung
der Sätze unter Hinweisung auf die Regeln der Inter -

punction ; Wortbildung . Sprachliche Zergliederung ein -

zelner Lesestücke . b. Lesen , Nacherzählen und Vortrag
geeigneter Stücke aus dem Kölner Lesebuche . c. Auf -

satz : Nacherzählungen , Beschreibungen , Vergleichun -
gen , Geschäftsaufsätze ( zwanzig Arten ) , Briefe . 4 Std .

( Stösser . )
3) Tateiniſche Sprache . Wiederholung der Formen -

lehre nach Feldbausch ; Nachtrag der früher nicht

gelernten wichtigeren Theile . Syntax §. 200 — 306 .
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Uebersetzung der dazu gehörigen deutschen und theil -

weise auch lateinischen Uebungsbeispiele aus Feld -
bausch ' s Uebungsbuche , theils mündlich , theils münd -
lich und schriftlich , 88. 162 —309 . Aus Süpfle ' s erster

Abtheilung wurden ungefähr 20 ausgewählte Nummern

miündlich und schriftlich übersetzt . Aus dem Latei -
nischen in ' s Deutsche wurden übersetzt : Erste Ab -

theilung der römischen Geschichte , aus dem Vebungs -
buche von Feldbausch , S. 450 —461 ; Nr . IX . Miltiades ,

Nr . X . Leonidas und Nr . XIII . Alcibiades aus der

Chrestomathia latina von Dr . Otto Eichert ( I . Heft ) ;
ausgewählte Fabeln des 4. und 5. Buches aus Phædrus .

Anknüpfung einer Anzahl von Regeln an die Lectüre .

Einige Stile . 6 Std . ( Stösser . )
4) Franzöſiſche Sprache . 1. In Plötz ' s Petit Vocabu -

laire wurden 800 Wörter und 400 Sätze zu Sprech -
übungen auswendig gelernt . 2. Seyerlen , Elementar -

buch , von Nr . 165 — 224 . Die unregelmässigen Zeit -

wörter . 3. Uebersetzen , Rückübersetzen und Aus -

wendiglernen von 34 Anekdoten und 12 Fabeln und

Parabeln in Süpfle ' s Lesebuch . Alle 8 Tage wurde
in der Schule abwechselnd je ein Stil gefertigt , oder

Phrasen und Gallicismen diktirt , welche auswendig
gelernt wurden , sowie die Nummern 1, 2, 3, 4 und 5
der Poesien vorgetragen . Der Unterricht wurde gröss -
tentheils in französischer Sprache ertheilt . 5 Std .

( TLaible . )
5) Engliſche Sprache . In Callin ' s Elementarbuch , I .

Gang , wurden die 88. 1 — 271 durchgenommen . Die
darin enthaltenen Lesestücke und Uebungen wurden
mündlich übersetzt und rückübersetzt , die grossge -
druckten Beispiele auch schriftlich übertragen . Be -

ständige Rückweisung auf die Regeln der Aussprache .
Uebung in Anfängen zur Conversation . 3 Std . Finck )

6) Rechnen . a. Wiederholung der gemeinen und zehn -

theiligen Brüche ; Resolution und Reduktion in Deci -

malbrüchen ; der Kettensatz . b. Zwei - und mehr -



gliedrige Zweisatzrechnungen . Die Zins - , Rabatt - ,
Termin - , Gesellschafts - , Tara - , Gewinns , Verlust - und

Mischungsrechnungeu . Nach Gruber ' s Rechenunterricht .

4 Std . ( Müller . )
7) Geographie . Asien , Afrika , Europa in Verbindung

mit Geschichte ; Kartenzeichnen . 2 Std . ( Stösser )
8) Geſchichte . Alte Geschichte der geschichtlichen

asiatischen und afrikanischen Völker , der Griechen

und die der Römer bis zu den Gracchen und ihren Be -

strebungen , nach dem Leitfaden von Dr . Joseph Beck .

Zeichnen der betreffenden Karten , 2 Std . ( Stöss er . )

9) Raturgeſchichte . 1. Zoologie . a . Die wirbellosen

Thiere in demselben Plane und Umfange wie die Wir -

belthiere in der II . Klasse . b. Die Lebensorgane des

menschlichen Körpers nach ührem Bau und ihren

Funktionen . 2. Botanik . Beschreibung von Reprä -
sentanten wichtiger Pflanzenfamilien . Die Klassen des

Linné ' schen Pflanzensystems ; Uebung im Bestimmen

der Pflanzen nach natürlichen Familien und nach

Linné . 2 Std . ( Korn . )

10) Zeichnen . a. Freies : Perspektivisches ; Ornamente
und Landschaften . b. Gebundenes : Geometrische

Constructionen ; leichte Curven . 2 Std . ( Pfeiffer . )

11 ) Schreiben . Die deutsche , englische , Batarde - ,
Fraktur - , Romaine - und Rondeschrift . 2 Std . ( Laible . )

12 ) Geſang . ( Gemeinschaftlich mit der IV . und V.

Klasse . ) Einübung dreistimmiger Gesänge mit ein -

schlagenden Uebungen . 2 Std . ( Reich . )

IV . Klasse .

1) Religion . Für die katholischen Schüler gemein -
schaftlich mit Klasse V. Die Lehre von der Kirche ,
den Gebeten , und allgemeine und spezielle Gnaden -

lehre , nach Deharbe . 2 Std . ( Bunkofer . )
2) Deutſche Sprache . Uebersichtliche Wiederholung der

Satz - und Formenlehre nach Jahns , mit mündlicher



und schriftlicher Behandlung der Uebungsbeispiele . —
Gelesen , sachlich und sprachlich erklärt , auch mit

Berücksichtigung der poetischen Form , und theilweise

memorirt , zu mündlichen Redeübungen und zu Auf -

sätzen verwendet wurden die kleinern epischen Ge -

dichte und die Lieder in Pütz ' Lesebuch . — Aufsätze

in Beschreibungen und Schilderungen mit Dispositio -
nen . 3 Std . ( Müller )

3) Tateiniſche Sprache . Syntax §. 302 — 428 und

437 — 480 nach Feldbausch ' s lateinischer Schulgram -
matik , mit mündlicher und theilweise schriftlicher

Uebersetzung der entsprechenden Beispiele im latei -

nischen Uebungsbuche von Feldbausch ( II . Theil ) .
Aus Süpfle ' s Aufgaben 20 Nummern . Wöchentlicher

Stil . — Gelesen aus Corn . Nepos : Hamilcar , Hannibal ,
Pelopidas und Agesilaus . — Cæœsar de bello gallico
lib . IV , - 19 in Elendt ' s Materialien . 6 Std . ( [ Finck . )

4) Griechiſche Sprache . Formenlehre bis zu den Ver -

bis auf 4½, nach Feldbausch ' s Grammatik . Ueber -

setzung der geraden Nummern von 2 —98 in der

Chrestomathie von Feldbausch und Süpfle . 3 Std .

( Stöss er . )

5) Tranzöſiſche Sprache . 1. In Plötz ' s Petit Vocabu -

laire wurden 1200 Wörter und 400 Sätze zu Sprech -
übungen auswendig gelernt . 2. Grammatik von Ahn ,
Capitel I . — IX . 3. Lesebuch von Süpfle : 4 Erzäh -

lungen , 2 geschichtliche Bruchstücke , 2 naturgeschicht -
liche Darstellungen , 1 Brief und 2 Theaterstücke

übersetzt , rückübersetzt und nacherzählt . 4. Stile wurden

gefertigt , diktirte Phrasen , Gallicismen , Proverbes und

Synonymes memorirt und Nr . 6 — 10 der Poesien

vorgetragen . 5. Gelesen und übersetzt wurde noch :

L ' Ours de la Maledetta von E . Legouvé und Le

Lépreux de la cité d ' Aoste von H. de Maistre . Lehrer
und Schüler bedienten sich stets der französischen

Sprache . 5 Std . ( Laible . )



6) Engliſche Sprache . In Callins J. Curs wurde die

Erzählung „ Memoires of àa Macaw , by Lady Morgan “
bis Nr . 60 gelesen und erklärt ; die eingestreuten
Uebungsstücke aus dem Deutschen in ' s Englische theils

mündlich , theils mündlich und schriftlich übersetzt und

zu Sprechübungen benützt . Zur vollständigeren gram -
matischen Erklärung wurden die S§. 1 74 aus dem

I . Cursus herbeigezogen . — Iwei grössere Gedichte

wurden memorirt . Stilübungen , in Uebersetzungen von
Diktaten aus dem Gelesenen und in Briefen bestehend .

3 Std . ( Finck )

7) Mathematik . a. Arithmetik . Vergleichung ba -
discher Masse , Gewichte und Münzen mit denen ande -

rer Länder . Aufgaben über das specifische Gewicht

der Körper . Münzreduktionen nach ihrem Gehalte und
nach ihrem wahren Werthe ; Agioberechnungen bei

Goldmünzen und zusammengesetzte Aufgaben verschie -
denen Inhaltes . Nach Gruber ' s Rechenunterricht . 1 Std .

b. Algebra . Addition , Subtraction , Multiplication
und Division in absoluten ganzen , in gebrochenen und
in entgegengesetzten Lahlen . Ausziehung der Quadrat -
und Kubikwurzel , Proportionen . Gleichungen vom ersten
Grade mit einer und mehreren Unbekannten . Text -

aufgaben . Nach Gruber ' s allgemeiner Arithmetik . 2 Std .

c. Geometrie . Von den Raumgrössen im Allge -
meinen . Von der geraden Linie und den Winkeln .

Congruenz der Dreiecke mit den sich darauf gründen -
den Lehrsätzen und Aufgaben . Von den Parallelo -

grammen . Congruenz der Vier - und Vielecke . Aehn -
lichkeit der Figuren . Berechnung des Flächeninhalts
der Figuren . Constructionsaufgaben . Nach Gruber .
3 Std . ( Korn . )

8) Mathematiſche Geographie . Lehre vom Erdglobus .
Bewegung der Erde um ihre Achse und um die Sonne,
und die daraus resultirenden Erscheinungen . 1 Std .

( Korn . )



9) Baturgeſchichte . 1. Mineralogie : Grundformen der

Krystalle , Krystallsysteme ; Beschreibung geeigneter
Ordnungs - und Familienrepräsentanten ; Anreihung der

wichtigeren Arten , unter Hinweisung auf ihre Benütz -

ung . Die in hiesiger Gegend vorkommenden Gebirgs -
formationen . 2. Botanik : Grundzüge des natürlichen

Pflanzensystems ; Uebung im Pflanzenbestimmen nach
dem natürlichen System und nach Linné ; die in tech -
nischer Hinsicht wichtigen Pflanzenfamilien , besonders
die Gramineen , Coniferen , Cupuliferen u. a. 2 Std .

( Korn . )
10) Geſchichte . Gemeinschaftlich mit der V. Klasse .

Allgemeine Geschichte , von der Entdeckung Amerika ' s
bis zur ersten französischen Revolution , unter Berück -

sichtigung der Geographie , und vorzugsweise von
Amerika und Afrika , nach dem Leitfaden von Dr . Jos .
Beck §S. 87 — 108 . 2 Std . ( Müller . )

14 ) Zeichnen . a. Freies : Ausführung von Ornamenten,
meistens in griechischem , arabischem und gothischem
Stil , Landschaften und architektonischen Gegenständen .

b. Gebundenes : Darstellung des Punktes , der

Linien , Flächen und Körper nach der rechtwinkligen
Projectionsart ; Bestimmung der wahren Grösse aus
den Projectionen ; Construetion der Schatten und Uebung
im Tuschen . Die Latein lernenden Schüler 1 Std . die
anderen 4 Std . Pfeiffer . )

12 ) Geſang . Siehe III . Klasse .

V . Klasse , untere Abtheilung .

4) Religion . Siehe IV . Klasse .

2) Seutſche Sprache . a. Die Formen der gebundenen
Rede ; die verschiedenen Dichtungsarten erklärt ; daau
wurden in Pütz ' Lesebuch die meisten Romanzen und

Balladen , die lIyrischen Gedichte mit künstlichen For -

men , und die didaktischen gelesen , sachlich , metrisch
und ästhetisch erklärt , theilweise memorirt und zu
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mündlichen und schriftlichen Redeübungen verwendet .

b . Ferner wurde gelesen Schiller ' s Wallensteins

Lager und die Pi ccolomini , und daran Wesen und

Einrichtung des Drama gezeigt . — Aufsätze in Be -

schreibungen , Schilderungen , Abhandlungen und Ge -

schäftsbriefen mit Dispositionen . — Grundzüge der

Buchhaltung . 3 Std . ( Müller . )
3) Tateiniſche Sprache . Mit der IV . Klasse .

4) Franzöſiſche Sprache . 1. Wiederholung des IX . Ca -

pitels und Memorirung der betreffenden Uebungen , So -

dann Fortsetzung bis zu Ende in Ahn ' s Grammatik ,
mit Uebersetzung der entsprechenden Uebungsstücke .
2. Mehrere hundert Phrases , Proverbes , Gallicismes ,

Synonymes und Homonymes wurden theils aus Plötz ' s

Petit Vocabulaire memorirt , theils diktirt und zur

Conversation verwendet . 3) Uebersetzen in Süpfle ' s
Lesebuch mit IV . die Poesien von Nr . 14 —18 . Ge -

lesen , übersetzt und nacherzählt wurde noch : Barante ,

Histoire de Jeanne d ' Arc , Chap . 6 bis zu Ende . 4.

Stile . Lehrer und Schüler bedienten sich stets nur der

französischen Sprache . 5 Std . ( Laible . )
5) Engliſche Sprache a. Syntax : In Callin II . wurden

die S§. 134 — 249 ins Englische übertragen und an den

dazu gehörigen Uebungsstücken eingeübt . b. Lektüre :

In „ Every Child ' s History of England “ wurden die

Capitel „ The Norman Conquest “ und „ The Norman

Period “ , und in Süpfle ' s Chrestomathie ein Stück von

„Pitt ' s Speech on the Abolition of Slavetrade “ sowie

„ Rural Life “ von W. Irving gelesen und erklärt

C. Stilübungen : Briefe , besonders Geschäftsbriefe und

Stücke historischen Inhalts wurden wöchentliich zum

Uebersetzen diktirt . 3 Std . ( Fi nck )
6) Mathematik . a. Arithmetik . Münzreduktionen

nach ihrem Gehalte und nach ihrem wahren Werthe ;

Agioberechnungen bei Goldmünzen ; Wechselrechnun -

gen ; Vermischte Aufgaben . Nach Gruber ' s Rechen -

unterricht . 1 Std .
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b. Algebra . Die Lehre von den Potenzen , Wurzeln

und Logarithmen und die verschiedenen Rechnungs -
operationen mit denselben . Gleichungen vom zweiten

Grade mit einer und mit mehreren Unbekannten ; Text -

aufgaben . Die arithmetischen Reihen der ersten Ord -

nung und die geometrischen Reihen . Anwendung der -

selben auf die Berechnung von Zinseszins und die

Rentenrechnung . Nach Gruber ' s allgemeiner Arith -

metik . 2 Std .

c. Geometrie . Die Lehre vom Kreise und den

regelmässigen Polygonen mit vielen Konstruetions - und

Berechnungsaufgaben . Von der Verbindung der ge -
raden Linien und Ebenen im Raume . Die Stereo -

metrie mit vielen Anwendungen . Nach Gruber . 3 Std .

( Korn . )
7) Phyſik . Nach Frick ' s Naturlehre bis S. 170 ; Mag -

netismus und Electricität . 2 Std . Pfeiffer . )
8) Geſchichte. Siehe IV . Klasse .

9) Zeichnen. Mit IV .

10 ) Geſang . Mit III . und IV .

V. Klasse , obere Abtheilung .

1) Beutſche Sprache . Mit V. untere Abth . b. 2 Std .

2) Franzöſiſche Sprache . 1. Grammatik von Ahn mit
der untern Abth . , mit Erweiterungen aus Borel und

Michaud . 2. Anfertigung grösserer Compositionen .
3. Paganel , Histoire de Frédéric le Grand , 3. Buch
bis zu Ende . 4 Std . ( Laible . )

3) Engliſche Sprache . Julius Cœsar von Shakespeare ,
bis zum Tode Cæsars , Act IIL , Sc . I. wurde gelesen
und eingehend erörtert . Einige freie Aufsätze in Ver -

bindung mit der Lektüre wurden in englischer Sprache
gefertigt . ( Gramm . und Briefstil gemeinschaftlich mit

der untern Abth . ) 1 Std . Finck . )
4) Mathematik . a . Algebra : Wiederholung der

Potenzen , Wurzeln und Logarithmen . Fortgesetzte
Uebung im Auflösen von Gleichungen mit Text .

2



Diophantische Gleichungen . Die Kettenbrüche . Com -

binationslehre ; binomischer und polynomischer Satz .
Arithmetische und geometrische Reihen ; Rentenrech -
nung . Zusammengesetzte Reihen und deren Anwendung
auf die Berechnung der veränderlichen Renten .

b. Geometrie . Wiederholung und Erweiterung
der ebenen Geometrie und der Stereometrie mit vielen
Constructions - und Berechnungsaufgaben .

c. Trigono metrie : Goniometrische Funktionslehre ;
ebene Trigonometrie mit zahlreichen Anwendungen ,
besonders auf praktische Geometrie . Nach Gruber ' s
Lehrbüchern . 4 Std . ( Korn . )

5) Phyſik und Chemie . Wiederholung ; von der Wärme
und dem Lichte . — Die Grundstoffe , ihre Verbindung
und Anwendung in der Technik ; die Zersetzungen der

organischen Verbindungen . 1 Std . feiffer . )
6) Geſchichte . Allgemeine Kulturgeschichte des Mit -

telalters und der neueren Zeit bis zur französischen
Revolution . Geschichte der deutschen Literatur . 2

Std . ( Müller . )
7) Zeichnen . Mit IV . und V.

Turnen .

In zwei Abtheilungen
a. Erste Abtheilung ( I . Klasse ) : Frei - und Ordnungs -

übungen ; Vorübungen zum Gerätheturnen . Turnspiele
und Excursionen . Im Winter und Sommer 1 Std .

b. Zweite Abtheilung ( II , III . , IV . und V. Klasse ) :
Frei - und Ordnungsübungen , Gerätheturnen , Turn -

spiele . Im Winter 1 Std , im Sommer 2 Std . ( Stösser . )
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